
Informationsveranstaltung zur Einschulung vom 23, 

Welche Fähigkeiten setzt man bei einem Schulanfänger 
voraus? 

1'. Körperlicher Entwicklungsstand des Kindes 

, ./ Kann sich Ihr Kind selbststandig an- und äusziehen? 

./ Lauft und balanciert es sicher ohne zu stolpern? 

./ Hat es Schwierigkeiten beim Treppensteigen (abwechselnde Schrittfolge, 

rechts-links, Blick dabei nicht auf die Füße gerichtet)? 

./ Kann es von einem Hocker herunter springen? 

./ Kann es Dreirad, Roller oder Fahrrad fahren oder hat es Schwierigkeiten, 

gleichzeitig zu treten und zu steuern? B..,( (,) .fNt..~ 

2. Feinmotorik 'lll.O\.~ Uv-..\).'~ 
./ Kann Ihr Kind gut sehen und hören? 


./ Geht Ihr Kind sicher mit Stiften um? 


./ Wie und was malt Ihr Kind? Sind Gegenstände zu erkennen? 


./ Kann es mit einer §S~mgehen (genaues, feines Ausschneiden)? 


./ Kann es ein vorgezeichnetes Bild ausmalen, ohne allzu sehr überzumalen? 


3. Aufmerksamkeit und Konzentration (sehr wichtig!) r\ ... :e"t ~ I \JC(!),-~ I w~ . 
\ 

./ Hört ihr Kind aktiv beim Vorlesen und Erklären zu? 1~'C. C<.l S c..J,....... \ 


./ Kann es Bilderbücher mit Ausdauer betrachten? 


./ Richtet es seine Aufmerksamkeit auch auf Details eines Bildes? 


./ Kann es ausdauernd über einen längeren Zeitraum auch allein spielen (ca, 20-30 Min,)? 


4. Intellektuelle Entwicklung 

./ Kann ihr Kind schon seinen Namen schreiben? 

./Weiß es wie alt es ,ist und wo es wohnt (Sicherheitsaspekt)? 

./ Kann es bis 10 zählen? Kann es die Zahlen von 1-6 erfassen? 

./ Kann es sich Dinge gut merken? Insbesondere mehrere Dinge gleichzeitig, 

./ Kann es Größenunterschiede und Farben erkennen und benennen? 

5. Emotionale Stabilität WCtl.1.t l~~ \ &o..ccbt; Sfr..t.~ 
./ Ist Ihr Kind 'auffällig schüchtern, scheu und ängstlich anderen Personen, neuen 

Situationen und Räumen gegenüber? Weint es schnell? 

./Kann·es sich auch ohne Sie in fremden Situationen bewegen? 
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./ Ist ihr Kind auffällig aggressiv gegenüber anderen Kindern? 

-/ Wie verkraftet es Frustrationen, kann es verlieren? 
. 	 . 

./ Kann sich Ihr Kind mit Worten wehren ohne handgreiflich zu werden? 

6. 	 Soziale Entwicklung 


./ Ist Ihr Kind fähig , soziale Kontakte zu knüpfen und sich in eine Gruppe einzufügen? 


./ Kann es sich an gemeinsamen Spielen beteiligen, die das beachten von Regeln 


erfordern? Kann es diese Regeln verstehen, akzeptieren und einhalten? 


./ Kann es die Gefühle und berechtigte Interessen anderer verstehen und darauf eingehen? 


. Kann es sich für seine eigenen Interessen mit einer gewissen Beharrlichkeit einsetzen? 


. ./ Kann Ihr Kind offen aber respektvoll und nicht distanzlos auf Erwachsene zugehen . 

. -- ­

(Fördern Sie frühzeitig, dass Ihr Kind Erwachsene mit unterschiedlicher sozialer Distanz 


wahrnimmt.) 


7. 	 Selbstständigkeit ~l~ &.. ~ (\ J.. C',-~cL'. c.JS~~1 W~ (cJ.... otM ft... 


./ Erkennt Ihr Kind seine eigenen Sachen wieder? ~C~, tv~~~ 


./ Kann Ihr Kind seine Schulmaterialien erkennen l:Irt<fbenennen? 


:r Kann Ihr Kind sich Hausaufgaben merken? / El,k (1. ~ . ;J.u\. ~tL Cu.Lr \0 td..r1.u\~ ol 

./ Kann Ihr Kind selbstständig Flaschen und Pausenbrotboxen öffnen und schließen? g~~ 

8. Motivation und Anstrengungsbereitschaft /\",J l '~ 'fo 'I Lt~ ~~~ 
71 ./. Zeigt Ihr Kind Interesse am Lernen? Interessiert es sich für Neues? , 1..<..ß:vu.. 

9.' Sprach- und Sprechverhalten (sehr wichtig!) \fie.le ~e::-\:.e r&\d,: ~ 
./ Spricht Ihr Kind deutlich ohne zu nuscheln, zu stottern oder zu stammeln? 

./ Spricht es richtig, d.h. in ganzen Sätzen ohne grobe grammatische Fehler (Kann ich bitte 

zur Toilette gehen?)? 

./ Verwendet es Einzahl und Mehrzahl, Vergangenheit und Gegenwart? 

./ Kann es eine altersgemäßeGeschichte, die ihm vorgelesen oder erzählt wird, verstehen 

und noch ein Mal erzählen? 

./ Kann es ein Gespräch im Zusammenhang wiedergeben? 

./ Versteht es kleine Aufträge (Nimm einen blauen Stift und male einen Kreis.)? 

./ Kann es reimen, singen und Silbenklatschen? 

./ Welche' Muttersprache spricht Ihr Kind? Welche Sprache wird in der Familie gesprochen? 
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Die Schultüte 

Man bekommt sie nur ein einziges Mal im Leben und sie ist ein ganz besonderer 
Auftakt für einen sehr wichtigen neuen Lebensabschnitt: Die Schultüte! 

Die meisten von Ihnen möchten ihren Kindern eine große Freude be~eiten und sinnvoll 
soU es auc~ sein. Deshalb finden Sie hier ein paar Tipps und Vorschläge. Da eine 
Füllung, die nicht nur aus Süßigkeiten besteht, auch teurer ist, können Sie doch 
einfach Verwandte und Freunde, die sowieso nachfragen, was sie denn schenken 
können, fragen, ob sie etwas aus der Schultüte übernehmen möchten. So können 
auch Sie sicher sein, dass keine unnötigen Geschenke in die Tüte kommen und für 
Sie bleibt alles im finanziellen Rahmen . . 

Viel Spaß bei den Vorbereitungen! 

Für die Schule Bücher und Musik 

.... Kinderwecker (z.B. von Lego, . ein tolles Hörbuch oder eine CD 
Spiegelburg, ... ) (z.B. aus der Reihe Was ist Was 

.•Armbanduhr (z.B. von Swatch mit ...-super sind auch die Pixi-:ßüchlein 

Klettbandverschluss, Scout, Lego, .. . ) zum Thema Schule und Ritter Rost 


. geht zur Schule 


. Buntstifte (z.B. von Staedtler die , 
.... Sammelordner von Felix oder Ergosoft Dreikant-Stifte) 
. Prinzessin Lillifeefür Urkunden oder 
Fotos aus der Schulzeit 

. ölkreiden (z.8. Von Jaxon) 

.... Bücher wie z. B. "Der Ernst des 
Lebens" oder "Der Buchstabenbaum" . besonderes Spitzdöschen, 


Radiergummi, Lineal, ... 


• Brustbeutel mit Lieblingsmotiv (z.B . 
. Wilde Kerle, Spiegelburg Felix, 
Lillifee, ... ) 

. hübsche Etiketten für die 

Schulbücher ur)d Hefte 


\ hrinkflasche und/oder Brotdose' 
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Extra tür Mädchen 

• 	 . freche und coole 

Halskettenan hänger 


• .•eine Spieluhr 

• 	 . Haarspangen und Ringe 

Zum Spielen 

• 	 ""die Lieblingstiere im 
Kleinformat (z.B: von 
Schleich) 

• 	 ~ie kleinen Spiele für 
unterwegs z.B. Scout) 

• 	 ~ummitwist 

• 	 . Murmeln 

• 	 . Aufkleber 

• 	 . eil) PC-Spiel oder e,ine 
DVD 

• 	 . Flummi 

• Springsei'l 

• Magnete 


• • kleine Puzzle 


• 	 . Becherlupe, Kompass, 
Fernglas & Co, 

• 	 . Namensstempel oder 
an.dere Kindersterripel 

• 	 . Kleine Sets von Lego oder 
Playmobil 

Extra tür Jungs 

. tolle Autos (z. B. Matchbox oder Hot 
Wheels) 

• 	 . frecheund coole 

Halskettenan hänger 


. Kartenspiele 

• Sonstiges 

• 	 . Zahndöschen für die Milchzähne, 
die die Kinder ja meist zu Beginn der 
ersten Klasse anfangen zu verlieren 

• 	 ~ine Spardose oder ein kleines 
Schatzkastchen 

• 	 "'eine tolle Tasse, damit das 
Frühstück vor der Schule besser 
schmeckt 

• 	 ""Fotoapparat 

• 	 . Ratselblock 

• 	 Sammelbilder 

• 	 . kleines Fotoalbum 

• 	 .... einen Gutschein z.B. ·für Museum, 
Freizeitpark, Kinobesuch, .. .. 

'TI c..-W ? 

• Lutsch.er aus dem Naturkostladen· 
(z.B. von Alnatura) 

http:Lutsch.er

